
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/92408 vom 23.04.2024]

Objekt: Denar (Dünnpfennig) aus der
ersten Hälfte des 12.
Jahrhunderts

Museum: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt -
Domschatz und Dom St.
Stephanus und St. Sixtus zu
Halberstadt
Domplatz
38820 Halberstadt
uta-
christiane.bergemann@kulturstiftung-
st.de

Sammlung: Münzen

Inventarnummer: ds595-027

Beschreibung
Der Denar könnte bereits in der Regierungszeit Bischof Ottos (1123-1135) oder
höchstwahrscheinlich unter Bischof Rudolph I. (1136-1149) entstanden sein. Die Vorderseite
zeigt den knienden heiligen Stephanus halbrechts mit asugebreiteten Händen. Er ist
umgeben von Kugeln (Steinen). Die Rückseite ist unkenntlich und die Umschrift nicht
lesbar. Die Vielzahl der in dieser Zeit entstehenden Münzen und Typen deuten auf eine sehr
produktive Münzstätte in Halberstadt. (C. Heinevetter)

Grunddaten

Material/Technik: Silber, geprägt
Maße: Gewicht: 0,95 g, Durchmesser: 25,93 mm

Ereignisse

Beauftragt wann
wer Otto von Kuditz (-1142)
wo

Beauftragt wann 1123-1149
wer Rudolf
wo Halberstädter Diözese

Schlagworte

https://st.museum-digital.de/object/92408


• Bischof
• Mittelalter
• Numismatik
• Stein
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